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zierte Zacken, werth fünfzehn
"Dollars.

Diese Partie nur $0.00 per j
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Koinuicn Sit und scheu Sie uns

gcr, ehe Sie kuufen.

Walker Plüsch Mantel .'

Iis besten !
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Jakö. Pütz, der Evntrolleur der
Mlksd,nk in Benheiin. wurde vr-hafte- t,

auf Grund einer bei ver Staats
anwaltschaft durch ein gsschäoizteS Mit-glu- d

erwlgten Anreize. Der Keuf
mann Sch v. in HerSfeld ist unter dem
Verdachts der Wechsel'älsckung in H.?ft
genommen worden. In .önizstein
ist man zur Zeit mit der Elnrickiung
einer Jernsprechleitun, besckäftiat
Mcdrere andere Orte haben Anschluß
an die hiesiq? Stelle, welche i diesem
Sinne als Eentralstelle gilt. S?a
tionSdiäiar Schlissnla in Limbrg. wel
cker den Zusammenstoß eines Sch-iel- l

zuzeS mit einem Vilgermg in Valsui-nenstei- n

verschuldete, wurde von der
Ztraskamm?r zu ein ührigem efang'iiß
verurtheilt. Zugführer Hollmann wuroe
freigesprochen. Auf einem Flusse
wurse in Rüdesbeim eine w?idliche
Leicke gelandet: als der junge Mann,
welcher die Leiche aus dem Wasser ;oq.
dieselbe genau besah, erkannte er zu

Schrecke, daß er feine
eigene Mmttr. rt: vor ewigen Tagen
enrnnke war. gelcde! hatt?. Z::r
?'-iiq-

?n

Lerlreiunc; der Icdinslk i.'bcr
LZlemeiw-Jndustri- e auf der 1893
Weltausstellung in Chicago bofft man
eine Collektiv'AuSstellung zusammen
brinaen. Schaffner Rotte aus Easiel
siel beim Eoupiren d?r Billet auf dem
Frankfurts Berliner Abendpostzuge bei
der Waberner Station vom Trittbrett
und mxiz fosort gelSöttt.

K önig reich Sachsen.
f In Krimmitschau der Svinnerei

besiyer und vormalige nationalliberale
LanktzgSadzecrdnete Hermann ürzel.

Vei dem Rektoratswechsel an der
Leirziger Universität trat an Stell; des
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Virtlbune

ist daS einzige Blatt in Ändiana, tacU

cheö die

Interessen des Volkes

gegenüber der Macht der Plutokraüs

vertritt. Als

Organ des Volkes

und nicht einer Partei oder Parteiin-leresse- n

kämpft sie unentwegt für
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zuf allen Eebicten des Lebens.

Die Arbeit dcS Volkes ist die

Schöpferin alle WshlstandcS und Sa

runi wirken rolr für solche soziale dlt

'armen, welche die Arbeit z'ar freude

'ringenden Lust, statt Zur niederdrück

--nden Last machen.

Jeder fortschrittlich Gesinnte, ssllte

S a!S moralische Pflicht en:pstuden

lefer der Iudiaua Tribüne zu sein.

DaS reichhaltige

Sonntags - Blatt
Mietet eine Fülle unterhaltenden Lese-roffe- ö.

mM

Der Jlbottnements - Preis
der täglichen Tribüne ist 12c,

deö SonntagSblattS Je,
ci)cr zusammen 13 CtS., per Wache

oder 3 CtS. per Monat.

)urch die Post versandt, kostet das

Tageblatt HZ, daS Sonntazsblatt

per Jahr, beide zusammen

SS in VorauöbezahZung.

Arurksttchen
aller Art werden rasch und billig au?-gefüh- rt.

Eintrittskarte,
Duittuttgeit.

Constitutkonen,

Nechnungen,
Geschäftskarten,

Briefköpfe,
Zirkulare,

Programme n. f. ro.

für Geschäftsleute und Vereine werden

geschmackvoll ausgeführt.

'iFiU'1'

"3RII';.

S:i'::,iiA" ji; jSiiwiüiii si,. 'S Ii.. sä SiifS

irtliii!
MiHiSiaMS

RyAMlLWöttüiü;
. . na B IJ Ei : i

WTwfc;:;!:; tA . -
V- - :srC5riL '

,

TRADE
--

5 WMW.L.
KZAM! !

aRDPIEM
-- fcrlft Sattel Ken- -

Magmleiö
Seit jßel Jahren lltt i an Marn

schwäche und Mangel an VerdauukA. ich

faßt so berugter, daß t nicht im Stande
l?zr zu arbeiten. Turch die Anwenrung
von Lr. August Köuia'k Hamburger
Trevfen vurde icö veLsiändiq wiederhrr

stellt. Frltz Weaner. 213 W. Watt
scn.Straße, Chicago, JLö.

Tebsrleiö
Ein ZeftkgkS cce rieften rerurftichte mir

die größte Beschverrea und nur durch
tm ScdrauS o Dr. Bssuft Königs

.Hdurskr Trrxfkn rrutdetch tc-flfa-
rtg

getettt. Friedrick Kurze. Ccke Stupid
und' SLovd'Ttraßc, TaLs?. Tex.

Lv . a. iA JV4

Et. Cyrille te Wendover, 5?rct Cur- -

bce. Es aettiäst mir zum VeravÜAkN,
Lr. August König'S Hamburger Tropfen
emvsebkea zu können. Jcd bölte sie für
tai beste BlutrewiguflgSmltteZ. Dame
I. Vre Tio-me- .
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Lallzucht, Hysterie, Veitötauz
McrrSZitüt, Hypschrndr;
Mslünchotts, Echls ?kssig-.tel- t,

TchwinbeZ, Ttbuk-such- t,

Nückeuma??'
und Ge'-:- :.
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Tiefe Medizin würbe feil d? Jahre r o drm
Hechw. PSr KS:a. ffgrt S3mt, Ötti Z'bNkUN
si itt i leinet fesraniRtta ca Ux

KOENIG MEDICINECO.,
SSS XnUMpK AU ' CHICAGO, JTZ

' et st liesttn , kbe für
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legte nnö daß sich auch ein renommirter
Lehrer fand, der mit

.
tausend
.
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seine Ausbildung übernadm.
Die Jahre dieser Ausbildung waren

für mich die schlimmsten; denn wSH
rend dieser Zett konnte ich nur von
den Schulden leben, die ich auf seine

künftigen Erfolge hin machte, und Sie
werden begreifen, daß das seine Zchwie-rigkette- n

hatte und mich in manche arge
Verlegenbetten brachte. Aber wie alles
in der Welt m Ende hat. so ging mir
citcö die e Lehr- - und Prüfungszeit vor-

über, und mein LadislauS bat auf das
G änzendtte alle gehalten, was ich mir
nur m memen kühnsten Träumen von
ibm versprechen dürfte Er war ein
Genie durch seine Veranlagung, er
wurde ein grose? Künstler durch seine
Lehrer und em großer Wettmann, ein

Diplomat durch mich. Toch wozu er-zäd- le

ich Ihnen daS alles " unter
brach er sich selber. Sie werden mich
für einen deillo?en Sch!vZk)?r hatten.
und doch habe ich sei: Ä?enlchenge
denken nicht mehr ran all vielen Dingen
gesprochen."

'.Jch bin Ihnen nichtSdestZwenigtr
sehr danZdar für tbre Ä)lt:heilunzen.
von denen ich nur wünschen möchte, daß
sie vor wenigen Monaten einem Ändern
gemach: worden wären.- -

gab ich zurück
.'ollen Sie mir nun nach so vielen
Beweisen Ihrer Ossentzerzkgkeit noch

eine Bitte zewäbrm?"
bin in einem dewegien Lebev

zu vorsichttg geworden, um daS :m
va hinein zu verbrechen, aber wenn die

Erfüllung iü meinen Kräften steht '
0, ca4 ist gewiß der Fall; denn ick

bade nur den Wunsch. Jdren Sohn.
Herrn LadirlauK KoZalowSki. in den
nächsten Taqen sprechen zu dürfen.

l?llen Sie mir eine Möalichkett zu se

ner Eriüü in; gewähren?"
..Tie Sache ist zwar kerneSweqS Sa

kekchl, als Sie sich vorzustellen scheinen,
mein Werther.- - meint er. .denn mein
Junge ist derattt? von allen Seiten in
Anspruch genommen, daß, er sich last

ganz au? den Verkehr mit den vor
ne!z:nsien Gönnern beschränken muß
Außerdem weiß ich weder Ihren Na
mcn. noch kenne ich Ihren Grund für
v,e gewünschte Besprechung. S'e s?hen.
oaiz e? gewissermzßen ein besonderes
Cvux ist, das ich Ihnen da bringe,
wenn Sie die gewünschte Zusage oen
noch ?LN Mir erhalten. Ich stelle dabe
nur ei:ie Bedingung'"

.Und diese wäre?"
Daß Sle nicht eine Silbe ron dem

verrathen, was Sie soeben aus meinem

Äunde vernommen
,

haben. Mem
Sohn weiß nichts' von seinem 'Großsa
ier. und ida wünsche nicht, daß er mit
slchn Geschichten gelangweilt werde,
vm wenizer. als die Erdichüft. wie
Z,e lagen, eine geringfügige ist,
äzmmen S'.e morgen o?er üderznsrgen

. rmlttaz zu mir in 4 Hotel. Wir
wette' dann daz Weitere mit einander
bereren können Ich wirde Sie gern
in meme GeseU schabt einführen, aber ich

bin drinnen ielber nur ein Gast, und
man ist gerade m zenen Kreiseu sehr
örclusid.

Ich verudizte ihn lächelnd, denn ick

muh! an die beinahe ßlttchlautendm
Entsuldigunzen deS ?ldcscaten den
len. und er ging ruhig und ssrglss.
wie er geka;nmeu war. wieder davon.
Ich kah mich nach Hilbert um. aber der
Kellner theilte wir Mit, daß mein Be-

gleiter sich bereits entfernt habe, und io
blieb mir nichts anderes übrig als die

eche zu bezahlen, welche eine geradezu
''abelbaft? Höhe erreicht hatte. Ich
verließ da Restaurant und machte
ctnen langen Spazierganz. um mein
sukgengleS Blut zu berudizen. Wöhl
war ich mit einem ewigen Sprunge
T.enern Ziele so nahe gekommen, als ich

nur imm?r es wünschen konnte, und der
Fimmel weiß, daß ich nicht die kleinste

Regung deS Bedauerns emviand bei
dem bedanken, mich binnen zhinera
aus dem Bk'lye? emeS großen Bermö

?nZ :n einen simslen LeHramtscanSi.
oaten zueückserwandeln zu müssen, aber
such von :ener freudigen Genugthuung,
die doch nach Allem was ich bishex ge-Ho-

und geleien hatte, mit zeder recht-'chastene- n

Pflichterfüllung verbunden
in loli. 'ühlte ich nichts, und als ich

endlich meinen Gastdof am Sckweine
markl erreicut dat'e. war ich unzuine
?en wii m'r 'elb't und mit cer ganzen

e!t.

)ch hatte das ipurlofe Ber'ck'winden
Aeodar Hilbertö für einen sehr dankenS
wertden BcweiS iemeö Zartge'übkS ge-

nommen, aber rch war nun doch eini-germaß- en

üderralcht. als ich ihn denn
Zassiren ler GwSthär- - m dem alten
feltigm Rock an ''einem gewödnttcken
Llatze :n der Gaststube sitzen sah. de

hagttch an einem chlase Grog schlürfend

und augenscheinlich in einem sthr elf.

rigen Gespräch mit einigen Landleuten
begriffen, die einmal wöchentlich in dem
Rasthöfe abzusteigen pflegten, wenn sie
die Erzeugnisse ihrer Gartenwirthschaft
zum Markte brachten.

Wie tief mußte dieser Mensch in der
That gesunken sein, wenn er unmittel.
bar nach der flüchtigen Rückkehr zu
einem Glänze, der ihm die glücklichsten
Tage semeS Lebens ins GedSchmiß
rufen mußte, wieder untertauchen konnte
m jenen Sumpf, ' der-ih- n früher oder
später vollständig verschlmgen mußte.

Wenn ich auch m memem kurzen 2e
ben schon manche Bestätigung daiür er-

kalten hatte, daß ich keineswegs zum
Diplomaten geboren sei. so war mir der
BeweiS dafür doch noch me m so n

zweideutiger Weise geliefert worden,
als es in diesen Tagen geschah, da ich
meme Annäherung an Friedrich Jerl
Koa? un? iemen Sohn so fem einze
lenkt und wem Inkognito Zo vomefy
Uch hkwlhrt zu haben glaubte. Als
tch mich zu der verabredeten Zeit in La
dlSiauS ttosalomSkS Hotel einstellte,
wurde mir der Bescheid die beiden
Herreu seien zu ibrem .Besauern ander
weitig in Anspruch genommen und lie
ßen m:ch um eine gelegentliche Wtederi
holuüg miirikS' Besuches 6ittm; vier
undzwanziz Stunden später aber .über
Krachte mir ein HauZknecht des Hotels
ein mit meinem vollen Namen und mei
ner richtigen Adresse verseheneS.BilleI
in welchem, ich .zu meinem Erstauneü
folgendes las:, , . ;

'S;;!vJitin Herr!.'. i ; i- -

,' .Der Schleier m welchen Si sich

bei unserer eultchen ersten Beaeanuna
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Montan cn Neinhold Qrtmann.

(Fortfehnz.)
Ader ich mt ein irenig ceiroctjni

nur die vornehmsten Namen übten no
einen Reiz auf mich aus. und a i$
eintS TageS eine glühende, schnftlich
LiebeZerklärunz von einer mir gänzlich
unbekannten Wanda Kowlomsky erhielt,
hatte ,ch für dieselbe keine besiere Ver
Wendung als die, nur eine frische Ci'
garre dannt anzuzünden. Nun. d?

Strafe folgte memem Uebermmh aus
dem FuZze nach. Ich erkrankte meine
5ehr gennzfugigen Ersparnisse wäre?
bald b,K auf den letzten Kopeken auige-zehr-

der Tnektor. bei dem tch enga
girt gewesen war und mit dem ich mich

niemals sonderlich venrazen haite. reiste
ab. ohne sich weiter um mich zu küm
rnern und da ich vor dem Spita:
eine keillLse Ängst hatte, mußts ich au
rneiaeru rornehmen Hotel in eine elend,
Mansarde übersiedeln, wo mir fei Haltt
fast noch ärger zusetzte, als der Hungei
und meine Krankdett. Damals geichzt.
es. das ich dm Brief an meinen Valn
ickried, zenen Nechlchrei. auf wklckeri

lch nikmsls eine Änlmcrt erkalten
Aber gerade zene'Antwsrt war es. au!
welche" tch meine Wirtbm. euie alte.

ge:zize Harpue. vertrSiiet hatte: denr
das un.armberzige Weib rerlangte die

Lezah!ung der wenizen Nudel, welch
ich idr schuldig geworden war, und da
es ganz den Anschein hatte. a!S gingt
es mit RkesenZchriiten w'.l meinem arm.
ielkgen Ta'em zu Ende, droüte ht mich

einfach auk die Straße zu wenen. da u
nicht auch die Ungelegenbeilen haben
wolle, die mit einem Todesial! im
HJU'e verbunden 'eij'n Ich war M
peinlich in der den'k a ele besten Lage.
ünS trenn ich damals eilie 'Llstole be-

sessen, cder n?cnn vie Äände meiner
Kammer emen KalbwegA vertrauend
würdigen Nagel aui zuweise:', gehabt
batten. würde ich wahrscheinlich ebne
Sedcnken den künenen Weg gewählt
haben, um diesem Jammer ein Ende zu
machen. Ader mir fehlte die Mole,
ker Nage! und vielleicht die Kourage
ich war eben durch all daS Elend ein
zeml:ch erbärmlicher Kerl geworden

innerlich ebenso heruntergekommen
sls äußerlich, und es gebrack mir an
nichts anderem, als an der Ge!egeneit
km? an der xhArirben Kran um einen

e:drccher auS mir werden zu lassen.
Zz? ieden. day ich bei diesem Selbst
i'crttatt welugflens nicht ichmeichl- -.

üil ich eines Tage; wieser dk klap
pernden Hclzpantoneln meiner mv
aerin auf der Stiege hörte, glaubte r

ri&:i intzztZ, all daß sie nun endlich
kam?, v.m ihre Drohung zur Wahrheit
zu machen, und ich beiand mich in einem
JusMnle ,n welchem mir an alledem
uich: mehr allzuviel gelegen war. Ak'er
wie groß war mem Erstaunen. slK lai
Weib mit 'einem freundlichuen Grinsen
eine sung? Dame in merne Kammer
5hzii. dke m:r um ihrer beispiellosen
5ö?chtt! m?n m dieser Lttuattck:

ai ein überirdisches Wesen er
''5?!N:N mu'zts. S;c schick: c den alten
Trache:: mt. iten sich neben meinem
Lager rntBir und bc t mich um die Qt
,
kri ubnik mich til zu meiner völligen

Ä5!trynneung m tyrem ezenen
Ha!:?e püegen zu dürfen. Sie sagte
mi? nicht, wsöer sie mich kenne und wie

? dazu glommen k:. mir bis in die
Tscht2mn:?r hinaus nachzuforschen, und
ti ly.? mir merkwürdiger Weise ach
7L7 Uicht in den Sinn, danach zu fra
gen Ich dach e überhaupt nichts an
deres mehr als daß es mir unmöglich
''sin würde, mich von diesem engelhaften
Äe'en zu trenn:n. und daß aZes ud?:g?
ro!lk,m:nen gleiä g'.ltiZ ''ei. wenn es M'r
nur ceroönnr blieb, in ihrer Nähe zu
oz.men und zu leben oder meinetwegen
auch zu sterben. Noch en dem nSm

lichen Tazze wurde Zu einem bequemen
Wagen mein Umzug bewerkstelligt, attt
erst vier Wocken später erfuhr ich durch
Zufall den Namen meiner Wohlthäte
rin. rernabm ich zu meiner tiefen $3:

schSmung. daß sie dieselbe Wanda Kofa
lowsky s, deren großherziges GeltSnd
ni einer ebsnio edlen als leidenschLft
lkcken Zuneigung mir vor wenigen 'Äo
naten erade gut genu für einen Jidi
bus gewesen war. Was nun weiter
folgte, war zwar an und für sich ein

ganzer Roman, aber eS läßt üch. da
man mich da drinnen erwartet, auch
mit wenigen Worten ablhun. Wanda
mutzte mein Weib werden, und sie wurde

nachdem ich der Neide nach aüe ent-

gegenstehenden Hindernde beseitigt
hatte, den Widerstand ihrer Iamil'.e be-

siegt, ihren Verlebten, einen widermär-tige- n

roden Rumänen, über den Hauken
oeickossen und mich sogar zr Ueber
trut in die katdoltÄe Koufesiion be-cue-

hztte. Tie krackte mir ein fürst'
liches Vermögen zu. und Sie können
sich wohl denken, freund, daß ich jetzt
erst recht nickt mehr daran dachte, vor
dent kleinstädki chen Starrsinn meines
Va:ers demüthig zu Kreuze zn kriecden.
LadtölauS war unser einziges Kmd.
Als er zwei Jabre alt war, starb sie.
ES war der gröjzke Schmerz meines
Lebens, und noch heute, wo mich die
Jahre doch einigermaizen getröstet ha
ben. denke ich nur unsern an jene Zeit
zurück. Ta ich nicht darauf ausgehe,
mich vor Ihnen in eine glänzende ben
galische Beleuchtung zu seyen, und da
ich mchk einmal weiß, ob ich jemals
das Glück haben werde. Bit wieder-zusehe- n,

kann ich'Z Ihnen immerhin
emgesiehen. da& ich in meiner ersten
wilden schmerz etwas kell darauf loS
wirthschaftete, und dc.?, eS wir ichliehlich

erging, wie eb schon so vielen Ande-- .

ren ergangen war. Ich konnte mcht
wieder herausfinden auZ dem Sumpf.
in welchem ich mit beiden Mßen steckle,
und ich sank tiefer und tiefer, bis ich
endlich nach Verlauf weniger sehr amü'
fanter Jahre mtt einem zeimlich unsänk'
tcn Ruck wieder eui'S Trockene kam
das heilt ouf's Trockene im dösesien
Smne des Wortes. Ich war mit
WandaS fürstlichem Vermögen so

weit eS auf mich gekommen war zu
Ende und dleZerbältniömäg nur
bedeutende JabreSrente meines SohneS
La)!s!auS war. für mich mcht zugäng
lich. Ta traf sich'S denn flBvrcent
lich gluilid?; r

cob Junge eine ganz
ungewöli.liche.' 'eine geradezu phänome
nale musikalische Beaabuna an den Taa

.!!!.

- -i .t,, itiVl w '
Freund meine? seligen Vaters waren.
sondern daß Sie auch der Universalerbe
sein eS reckt beträchtlichen Vermögens
find. Fürchten Sie nicht, daß ich Jh.
nen deshalb zürnen werdet Sie hatten
einen gegründeten Anspruch auf die
Dankbarbett des jetzt Verstorbenen, und
eS ist nur natürlich, daß Ihnen dieselbe
in verdienter Fülle zu Theilwurde. Ich
bitte Sie vielmehr, die herben Worte zu
vergessen, welche mich neulich die.plötz
lich erwachende Erinnerung an die ent
seylickste Zeit meines Lebens und viel,
leicht auch die Wein'aune fprecken ließ,
und verschmähen Sie eS nicht, mit mit
oder wenigstens mtt meinem Sohn.de:
dessen würdiger ist als ich. Freundschaft
zu schließen. Nur verrathen Sie ihm
nichts, von all diesen peinlichen Dinge.
Er bat ein so weiches goldenes Gemüth
und er hat unter meiner fürsorglichen
Obhut von dem bitteren Ernst des Lc
benS so wenig erfahren, daß er all die- -

sen Kämpfen und Mühen mit dem Ur
tkeil eines KiudcS gegenüberstehen
würde. Ich we?de Sie.umer wen)'
Verwände . bei itm einführen viel
leicht als einen Bewunderer seiner
Kunst. Sind Zie damit einverstanden?
veacü vem ungemein günstigen Eiüoruck.
welchen Ihr ruhiges, harmonisches We
sen neulich auf mich hervorgebracht,
zweifle ich keinen Augenblick, daß er Sie
mtt offenen Armen empfangen und daß
er Ihr greuns sein wirö. sobald nur
Sle. selbst eS wünschen.

Er erwartet morgen Vormtttag Jh
ren Beiuch. und tch werde dafür Sorgt
tragen, daß er für Sie, und zwar für
Sie allein zu sprechen ist. Immer der

Jhnge Friedrich Jenchow."
Ick war erstaunt und fast ein wenig

erschrocken. Ueber einen wie gewlti
gen ScbarZsinn mußten alle diese Äen
ich? verfügen, wenn eS ihnen gelang,
die Gedetwnlffe Anderer mtt so 'ün
deimlicker Scdnellizkeit zu erforschen
und zu diirchdrinqen! Der Gedanke, daß
mem freund Feodor 'Hilbert. der seit
dem Abend wieder ganz unsichtbar n

war. um seines Vortheils wil
len ein doppeltes Svie! gesvielt baden
könne, kam mir nicht einen Augenblick
in den S'.nn umso weniger, als ich

m:ch ja in die'er Einsicht durch fe:n
Verspreche oanz sicher glaubte, und so

gab ich es bald auk, mir über die Auf'
klärung der befremdlichen Erscheinung
den Kopf zu zerbrechen ES genJg'e
mir, daß ich den großen Geiger endlick,
kennen lernen und Mich jeneS VentzeS
entledigen sollte, der mir bereits gte,ch
gestohlenem Gute au! der Seele brannte
)Ä ahnte ja nickt, welck eine Reibe
'eltizer Besebenbeiten zwischen dieser
Stunde nn? meinem ersien Beluck bet
dem Biolinvirtuien liegen wllie

Me:ner Gewohnheit gentäß mach'
ich suck an zenem Nachmittag einen
längeren Spauerqang Ich prome.
nirte längs den präcktigen Wallanlagcn
über die LombzrdSbrücke b'iS' zum
Dammtbor und weiter darüber hinaus
bis zur ternschanze. wo ick mick an
dem küdschen Rundblick über die.näch?!

Uluzedunz zu erfreuen pZegie.
'
ElwaS

Abfoni:erlick?eH oder siußcrzewZbllchkK
?oar mir dabei noch. nie zugestoßen, und
sud) beute störte mich nichts in meinen
Grübekcien nder die seltsame Rolle.
welche mi? durch meine Freundschaft
für KZauS Jerichow'S Papagei . zu
tbsil aeworden war. Weniger einer
de'timmten Absicht folgend aü weil ick

tn meinen Träumen etn weniz v?n det
gewöhnlichen Richtung abgekommen
war. schlug ich den Rückweg durch eine
Allee e:n, cuf welcher mir bald zur
rechten n'ie zur linken Hand eine Menge
weißer Kirchdoikreu'.e und Grabsteine
en?g?g?nlnlkkn. Die tiefe Stille
welche wich untgab. hakte wirklick
rtirat von der feierlichen Ruh? des
loo.'S, und ich konnte der Versuchung
nicht wldzr'teben. hier und da an der
aiedriqen Hecke, zu verweilen und eine
der Jnichrmtn zu le'en. die daZ An
den'en oeS ka unten Rubend n'-ü- r eine
v'chMNZend kurze Spanne Zeit tn
Granit oder Marmor festzuhatten
suchte.

Ein la:tte? Wortwechsel, der plötzlich
an mein Ctr schlug, schallte' trotz .der
belra'ckttl cken Entfernung, iii welcher ich
'liitch nsck von. den Streitenden befand
bei d?r frie!,chen , Einss?n?eit deS Or
itt ganz deutlich zu mir hernbr Von
nNi'm 'or:wcck'el im eigentüchen
5.ttitte war dabei allerdings keine, Äede.
e::n ich vernahm immer nur die näm

i'ck? fÄctt.'nök und drodendö Smme,
die einen roden, unangenebmkn' Klang
datte und deren ununlsrdrochenes Vol
kern 'ntch auf die naheliegende Ver.'

in!bng brächte.' daß eS tm vcfcnjidhe

tu. swlniit qar ein weiblibes Weien
kl, g?g?n welches .sich ihre brutale ;

Vorruöife richteten. - -
-

--
.

ttt! eine beltiinnite Absicht, mich in
diewi Streit einrumisch:n. -- adsr üiit
dem an?lar?n G'äbt. dai; dort 'vielleicht
Jemand meines BeistsdeS 'bedürfen
ionme. eilte ich der Stelle zif von wel
cker die hät'Itche Störung der heiligen
Friedhofsruhe kam. Meine Vermu
thmtg. daß eme von den streitenden- -

Verfonen e?n 'eib fein mä5.ke. hatte
ich nicht getausckt, den 'ch sah einen

plumpen Gesellen in HemSZarmeln. UU
?ig gestttulirenS. vor einer nt zekleidez
ten Dame sieben, deren Geiicht :ck Kickt
erkennen lohnte, weit sie es mit ihrem
Taschentuch verhüllt hatte. In der
herabhangenden Rechten hielt daS junge
Mädchen. einige Blumen, und ich kalke
schnell herausgebracht . haZ eben diese
Blumen d:e Veranlassung der

"
häßliche

Scene waren. '

.Ich jage Ihnen noch einmal, daß

Sle mir Ihren .Namen ' nnd Ihn
Adresse nennen müssen, well ich m An
zeige erstatt m -- werde.", .polterte der
brutale tu schev Habe z sirenge.
Jnftruction. ganz entschieden gegen alle
Blumendiebe ror'zuaehen. Die Rau--

bereien nehmen sonst a kein Ende !
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bisherigen Rektors Pcoienor Dr. Jur.
Binding rer Professor der klassiichen

Philologie Dr. LipsiuS. Als Dekane
werden im nächsten Jar die Proiessv'
ren A. Hauck stbeologifche Faculläi).
Bülow juristische acultät). FlecksisZ

(medicinische Facultat) und WackSmutb
(philosophische Facultät) fnngiren.
Die Besuchs Ziffer der Universität stellte
sich am 3383, d. h. um 25 höher, als an
dem gleichen Tage des Vorjahres.
ttviiul Beckmnn bat an'äßl:ch seinea
SOiösrigen BürgerjnbiläumS der Ztadt
Leip-i- z ein Capital von 20.000 Ms.
zu G aasten der Schutzmann'ckaft über-gebe- n.

Aus Anlaß seines '5jährigen
GsschästsjubiläumS schloß der Groß- -

Kaufmann August Polich in Leipttg mit
emer deuticken Versickerunas-Ansta- lt

einen Vertrag wonach die An gest5ll
ten seines GeschaitZ. die unter 3000 M.
Gehalt haben, mit 5000 beiw. L.'u)0

bez. 1Ü00 M. versickert sind. 7 Der
Con iii Bernhard Limburgcr, einer
drMitmbaöe? der weltbekannten Firma

B. Limburqer iun., welcher sich als
Vorsitzender der Gewandbaus-Concerk- '

Dircctisn große Verdienste um das
Leipziger Musikleben erworben h:tt, an-seinc-

Landsi?k Loßnig. Gegen den
mit einer riesigen Unterbilanz in Con
curs gerathenen Bauunternehmer, srü
deren Prisatgelekrten Schrnid, den

Echöpser des rrachtigen Cafe Bauerund
Bescher des Holel de Pologne. welck er

belmnttlich siüchtig geworden ist, würd
die Untersuchungshaft wegen b-.t-

izeriscksi Bankerotts- -

angeordnet.
Vom Schwurgericht wurde der vorma
lige Kanzleisecretär Leistner wegen Uu

ter'chlagnng sädtisch Ge'der und Zäl-sckun- g

zu 3 Jabren Gefängniß verur
theilt. Der Kas sirer der Sparkasse.
Filialm Lindenau Plagwitz, Heranil
Neidhardt, ist nach Veruntr.uunz ein
gezahlter Gelder in Höhe von 10,300
Mark flüchtig geworden. Bei e nem
im Hause des Maurers Arndt in LSdiei,
ansgeSrochenen Brande ist der Be'iec
und sein jähriger Sobn im Rauch er
stickt.' Der Mühlenbesitzer und Bak-kermeisl- er

Rudolf in Marbach. welcher
erst seit einigen Tazen in dem Grund-stüc- k

wohnte, stürzte so unglücklich vom
Meblboden berab, daß er in kurzer Zeit
infolge schwerer Verleyunzen starb.
Der Inhaber der attin und angesehe-ne- n

Banksirma Otto Fischer in Meißen,
der zugleich Kaisirer des hiesigen Cre
ditvereinS war, ist wegen Veeruntreuung
von Depositengeldern im Gessmmt-betrag- e

von 300,000 Mark auf Vera'
lassung deS Bürgermeisters Sckisfner
verhallet worden. Fiscker seyte sich
durch Benüdun von Nachschlüsseln in
den Besitz der Gelder und speculnte,
nackdeui er in den legten Jahren snn
eigenes Vermögen bis auf den letzlcu
Pfennig an der Bertiner Börse rerlo-re- n.

mit diesem Gelde weiter. Der
Lssigehilse A. Schicktanz aus Stolvsn
gebürnz, ist nach Unlerfchlagung ro
Gelsüriefen mit einem Inhalt von U',
015 Mark flüchtig geworden. Auf Er
greifung des Diebes, der durch eine
Narbe an In Stiru kenntlich ist, ist
ere Belohnung von 300 M. ausgesetzt
worden.

F si r A u t 0 g r a p a e u , S ,i m :n-te-

Zu dem schon oft behandelt n

Capitel der Autographen - Sammlr-wir- d

ciu neuer Beitrag geliefert. (iittiM
Freunde der .Tagl. N." erzähtte I. B.
oSchesZel einst Folgendes: .Die vielen
Ovationen" haben auch ilre Schatten

leiten, und die Berühmtheit ist oft kos-

tspielig. Vcn denjenigen Damen- - und
FraulcinslPeNsionaten will ich gar nicht
reden, die mir Gruppenbilder' schicken
und verlangen, daß ich natürlich jener
einzelnen Spendenn mein Konierfei lö
Dank sende. Viel schlimmer sind dic

Flittogrspheu - Jäger und JAgeriunen.
)!a, an einer dieser Letzteren habe ich

mich mal in gerechtem Zorn geröchl.
Lou der Jagd zurückkehrend, sindeich zu
Hause ckn gewichtiges Packet, für das
Nein DienerJssePh ein 'gutes Stück Gels
dezaykt yatte, da es untrannrr KAT.

Äki'gerllch den Ai ten scheltend, wei ! er
s:e enoimg nlcyt Inrucrgennezn, vssne
ich das Packet, und meine Laune w rd
njchs besser als kch ein Autszrape.
.llbum sinde nebst: eine. Vriefchen ro.r
zarter Han) mit der Bitte an den'.be-rühmte- n

Verfasser des Ekkehard", sich

wch .durch ein VaaMellen zu verewigen.

) meinem heiligen Zorne geh ich an
.)en Schreibtisch und schreibe: -- Bildung
ziacht srer! !

!?
v. scheuet. d
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I. 1). Bsldwin,

T'liri?: VaZsazur Aant.

'f" nri TI''". n'ws.'NJ1.rTV ;p.;a.wV'7srS
X-'Jr-Ö- v

ÄVs
'

MßGMöMKM
il 4lt?.J . UL T &J

.-- . ."..- - Äk JC Lf.'Äj r--

.:

I iif..tK.'5 n-HVj-
a 53 ra

l

jö?f V":i?v1
5

i 3 y P5! r
felsi 4ZLMWKKWrfA.Ü I i gjiMjraCY'i i

Sie .ttlltnnn Cur "inic
zwischen

udianapoZZs 5 Vineinnat!
Ducchzchede 6ars zwischen

CiiK-Innsa- i c Chleficjo,
5t. Louis & Ciaclnnati.

Bi'ste Linie nach CZnnnnaii, Tasten, Lkna
Iftcvr 'streit i:r.s Canada.

Durchgehende Waen zZschen Tecawr.
Zrinzsield. Qmcis, Keokui und Vinciimati

Pullnlsn Schlasioazen ies Rachiö, Palast
wagen am Ta-- .

Dire'rs 'crbtnövna in i7;irmstt für alle
Plätze in Keniuckn, ane's, Alabama,
nda und dn Suden.-

Washznstsn, Philadelphia. Nels Ssrk
tt. Rhein, Gen. Agent.

C. II. Adam, Stadt Agent
--

Indianapolis.
M. D. XVoodford, Präsident.
' E. 0, scCorrnk? G.P.T.Agt.
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